
Gemeinsame Didaktische Jahresplanung im Fach Religion 

Höhere Handelsschule - Unterstufe 

 

Unterrichts-
wochen 

AS Thema Inhaltliche Gestaltung Methode ZF Bezug zum 
beruflichen 
Handlungsfeld 

1 – 2 K1 
E1 

Einführung in das Fach 
und kennen lernen 

 Positionierung K1 / E2  

3 – 10 E1 
K1 

Homo oeconomicus Menschenbilder. 
Ökonomische Entscheidungen treffen. 
Aussagen biblischer und kirchlicher Texte 
von der Menschenwürde. 

Bilderreflexion 
Gruppenarbeit 
Textanalyse 

K1-3 
E1-4 

HF1/3/5 

11 – 21 
 

E1 
K2 

Glück Was ist Glück? 

 Definitionen. 

 Erfahrungen. 

 Suche nach Glück. 

 Scheitern & Gelingen. 

 Life-Work-Balance. 

Interviews 
Fallbeispiele 
Gruppenarbeit 
Podiumsdiskussion 
Film. 

K1-6 
E1-4 

HF1/5 

22 – 32 
 

K3 
E5 

Schöpfung Schöpfungsberichte in der Genesis und 
Weltschöpfungsmythen. 
Evolution / Kreationismus. 
Nachhaltigkeit. 

Biblische 
Textarbeit 
Internet-
Recherche. 
 

K1-7 
E1-3 
 

HF1/2 

33 – 40 E2 
K4 

Interreligiöser Diskurs Christentum im Vergleich zu anderen 
Weltreligionen. 

Internet-
Recherche. 
Arbeitsteilige 
Gruppenarbeit 

K1-4 
E1-5 

HF1/4/5 

 

 



Höhere Handelsschule - Oberstufe 

 

Unterrichts-
wochen 

AS Thema Inhaltliche Gestaltung Methode ZF Bezug zum 
beruflichen 
Handlungsfeld 

1 – 7 
 

K4 
E2 

Interreligiöser Diskurs Einflüsse von Religionen auf wirtschaftliche 
Fragestellungen in Unternehmen: 

 Unterschiedliche Religionen im 
Unternehmen. 

 Deutsche Unternehmen im 
muslimischen Ausland. 

Internet-Recherche K1-4 
E1-5 

HF1/5 

8 - 24 E6 
K5 

Soziale Verantwortung  
im Berufs- und 
Privatleben 

Definition von Armut 

Fallbeispiele: Armut in Deutschland 

Armutsbericht der Wohlfahrtsverbände 

Kinderarmut in Deutschland 

Gerechte Verteilung / Gleichnis von den 
Arbeitern im Weinberg 

Prekäre Beschäftigungsverhältnisse 

„Selig die Armen?“ Bergpredigt 

Textanalysen. 
Filmanalyse (z.B. 
„Das Streben nach 
Glück“). 
Analyse biblischer 
Texte. 

K1-6 
E1-3 

HF5 

25 – 34 K6 
E6 

Wirtschaftsethik Vergleich eines Unternehmensleitbildes mit 
zentralen Leitgedanken christlicher Ethik. 
Christliche Unternehmer. 
Produktionsbedingungen in der Dritten Welt. 

Arbeitsteilige 
Gruppenarbeit. 
Streitgespräch. 

K1-4 
E1-3 

HF1/3/5 

       

 

 


